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Stundentafel für die
Lehrerbildungsanstalt
Sparstundentafel gültig ab Schuljahr 1998/99 (1. August 1998)

RRB vom 24. Februar 1998

Ordentliche Fächer Unterseminar Oberseminar Total
1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 1. Klasse 2. Klasse
U B U B U B U B U B

Deutsch 4:4 4:4 4:3 ½ 2:2 ½ 4:4 18 ½
Französisch 3:4 ½ 3:3 3:3 2:2 ½ 3:0 ½ 14 ½
Englisch/Italienisch 3:3 2:2 3:3 2:2 10
Religion1) 1:1 1 1:1 1:1 4
Mathematik/Informatik 5:4 ½ 4:5 ½ 3:3 3:3 16
Geschichte 3:2 ½ 2:2 ½ 2:2 2:3 10
Staatskunde 1:2 ½ 2
Volkswirtschaft ½ ½
Geographie 2:2 ½ 2:2 ½ 2:2 ½ 7 ½
Biologie 2:2 ½ 2:2 ½ 2:2 ½ 7 ½
Chemie 2:2 2:2 4
Physik 2:2 2:2 2:2 6
Zeichnen/Schreiben 2:2 ½ 2:2 2:2 2:2 2:2 10½
Werken 2:- 1 2:- 1½ 4½
Singen/Musik 2:2 3:3 3:3 3:3 2:2 13
Stimmbildung2) 1:1 1:1 2
Instrument ½:½ ½:½ ½:½ ½:½ 2
Turnen/Sport 3:3 3:3 3:3 3:3 3:4 ½ 16
Pädagogik/Psychologie 3:3 1 5:4 ½ 9
Didaktik/Übungsschule 5:6 ½ 10:11 1 17 ½
Berufsfindung 1½ 1 ½
Schulkunde3) 1:1 1
Wahlpflicht 4:4 3:- 5 ½
Medien 1 ½ 1 ½
Praxis 8 Wo

Total U 33½:32½ 35½:34½ 33½:33½ 33½:33½ 33:28 165½
Total B 4 4 4 4 3 19
Gesamttotal 37 39 37½ 37½ 33½ 184½

________________

1) Eine allfällige Dispensation richtet sich nach der Verordnung über den Religi-
onsunterricht an den Kantonsschulen vom 27. April 1973.

2) Diese Lektionen werden in Halbklassen erteilt.
3) Darf auch in einem Semester mit 2 Wochenstunden erteilt werden.
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U = Normalunterricht gemäss Stundenplan
B = Blockunterricht
Ziffern vor den Doppelpunkten = Anzahl Wochenstunden im 1. Semester
Ziffern nach den Doppelpunkten = Anzahl Wochenstunden im 2. Semester
Ziffern unter B = Anzahl Wochenstunden im Jahr, die zu

Halb- oder ausnahmsweise zu Ganzta-
gesblöcken zusammengefasst werden.

Legende zur Stundentafel:
Unterricht in Halbklassen (je nach Klassengrössen): Französisch: jedes Jahr
1 Wochenstunde (mit Ausnahme des 2. Semesters im 1. OS); Biologie: im
1. und 2. Jahr beide Stunden; Singen: im ersten Semester des 1. Jahres für
Stimmbildung und Sprecherziehung; Werken: der gesamte Unterricht
Zeichnen/Schreiben: 1 Semesterstunde für Schreiben.

Studienwochen finden in folgenden Fächern statt: Deutsch, Französisch,
Mathematik/Informatik, Geschichte, Geographie, Biologie, Physik, Sin-
gen/Musik, Zeichnen. Am Unterseminar werden 5, am Oberseminar 2 Stu-
dienwochen durchgeführt.

Die 3 obligatorischen Turnstunden werden ab 1. US koedukativ erteilt.

Intensivkurs in Französisch: Im 3. Jahr des Unterseminars absolviert jede
Klasse im Welschland einen vierwöchigen Intensivkurs in Französisch. Drei
dieser vier Wochen fallen in die Sommerferien.

Sportwochen: In den ersten 4 Jahren des Seminars werden drei Winter-
sportwochen und eine Sommersportwoche durchgeführt.

Zusatzkurse (Freikurse): werden gemäss einer vom Erziehungs-
Departement jährlich genehmigten Liste angeboten. Zum Teil werden sie
gemeinsam mit den anderen Abteilungen der Kantonsschule durchge-
führt.

Stützkurse: Um anfänglich grosse Unterschiede in der Vorbildung auszu-
gleichen, können in den entsprechenden Fächern Stützkurse geführt wer-
den (hauptsächlich in Deutsch, Französisch, Mathematik, Physik, Sin-
gen/Musik, Turnen/Schwimmen, Zeichnen, Werken, Englisch/Italienisch).
Sie sind für neueintretende Seminaristinnen/Seminaristen und Maturan-
dinnen/Maturanden vorgesehen und werden in der Regel für die Dauer
eines Jahres angeboten.
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